Wolfram-von-Eschenbach-Gymnasium


Schwabach, ............................

Orientierungspraktikum für die Lehrämter an öffentlichen Schulen

Herr/ Frau ............................................................................... geb. am .....................................................

wohnhaft in ................................................................................Tel. .........................................................

hat mit dem Studium noch nicht begonnen/ ist Studierende/-r an der........................................................

im ................Semester mit der Fächerverbindung .....................................................................................

für das Lehramt an .....................................................................................................................................

möchte in der Zeit vom ...................................................... bis .................................................................

das Orientierungspraktikum (ca. 20 Stunden/Woche, mindestens 3 Stunden pro Tag) ableisten.

Vorgelegt wurde Personalausweis oder Studienausweis.

Die vorgesehene Belehrung über die gesundheitlichen Anforderungen und Mitwirkungspflichten nach §34 des  Infektionsschutzgesetzes ist erfolgt.

Die Organisation des Praktikums übernimmt StD Bussinger.

Als weitere Praktikumslehrer werden bestimmt:

Herr/Frau ................................................................für das Fach ...............................................................

Herr/Frau ................................................................für das Fach ...............................................................

Herr/Frau.................................................................für das Fach ...............................................................

Das Orientierungspraktikum dient dem Kennenlernen der Schulart, für die die Lehramtsbefähigung angestrebt wird, aus der Sicht des Lehrers und der ersten Überprüfung der Eignung und der Neigung für den angestrebten Beruf. Das betrifft insbesondere auch den verantwortungsbewussten Umgang mit Kindern und Jugendlichen.

Die Praktikumslehrer sind dem Praktikanten/der Praktikantin hierzu behilflich, indem sie ihn/sie im Unterricht hospitieren lassen, sie ihn/sie, soweit dies möglich ist, die Unterrichtsorganisation mit entwickeln lassen und ihm/ihr auch kleinere Abschnitte des Unterrichts in Anwesenheit und Verantwortung des zuständigen Lehrers übertragen. Zudem werden dem Praktikanten/der Praktikantin ein Einblick in die äußere und innere Struktur der Schule, in die Rechts- und Verwaltungsverordnungen und in die zweite Phase der Lehrerausbildung gewährt.

Hinweis für den Praktikanten/die Praktikantin:

Während der Ableistung des Praktikums untersteht der Praktikant/die Praktikantin den Weisungen des Schulleiters und der Praktikumslehrer; er/sie hat über alle ihm/ihr bekannt werdenden Angelegenheiten, soweit sie ihrer Natur nach der Geheimhaltung bedürfen, auch nach Abschluss des Praktikums Verschwiegenheit zu wahren.

Praktikant/-in                                                                    Schulleiter

.......................................................                            ....................................................................

Abdruck an die Schulleitung, die weiteren Praktikumslehrer, den Praktikanten/die Praktikantin.

Dienstliche Vermerke: ........................................................................................................................................................... 

Orientierungspraktikum für die Lehrämter an öffentlichen Schulen gemäß Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 28. Februar 2003 Nr.III.8 – 5 S 4020 – PRA.9720 (KWMBI I S. 89)

